
 

 

                                 
1.  Aus Gna - den soll ich se - lig wer - den; Herz, glaubst du's o - der glaubst du's nicht? Was willst du dich ver - zagt ge - bär - den? 

2.  Aus Gna - den! Hier gilt kein Ver - die - nen, die eig - nen Wer - ke fal - len hin. Er, der aus Lieb im Fleisch er - schie - nen, 

3.  Aus Gna - den! Merk dies Wort: Aus Gna - den! So hart dich dei - ne Sün - de plagt, so schwer du im - mer bist be - la - den, 

4.  Aus Gna - den kam Sein Sohn auf Er - den und ü - ber - nahm die Sün - den - last. Was nö - tigt ihn, dein Freund zu wer - den? 

5.  Aus Gna - den! Die - ser Grund wird blei - ben, so - lan - ge Gott wahr - haf - tig heißt; was al - le Jün - ger Je - su schrei - ben, 

6.  Aus Gna - den! Hier - auf will ich ster - ben; ich schwin ge mei - ne Glau - bens - fahn. Ich kenn mein sünd - li - ches Ver - der - ben, 

Aus Gnaden soll ich selig werden 
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1.   O - - Herz, glaubst du's o - der glaubst du's nicht -? O - - 

2.   O - - die eig - nen Wer - ke fal - len hin -. O - - 

3.  O - - So hart dich dei - ne Sün - de plagt -, O - - 

4.   O - - und ü - ber - nahm die Sün - den - last -. O - - 

5.   O - - so - lan - ge Gott wahr - haf - tig heißt -; O - - 

6.   O - - ich schwin ge mei - ne Glau - bens - fahn -. O - - 
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Ist's Wahr heit, was die Schrift ver - spricht, so muß auch die - ses Wahr - heit sein: Aus Gna - den ist der Him - mel dein. 

bringt uns den se - li - gen Ge - winn, daß uns Sein Tod das Heil ge - bracht und uns aus Gna - den se - lig macht. 

so oft dich dein Ge - wis - sen nagt. Was die Ver - nunft nicht fas - sen kann, das beut dir Gott aus Gna - den an. 

Sag's, wo du was zu rüh - men hast! War's nicht, daß er dein Bes - tes wollt und dir aus Gna - den hel - fen sollt? 

was Gott in sei - nem Wort an - preist, wo - rauf all un - ser Glau - be ruht, ist Gna - de durch des Lam - mes Blut. 

doch den auch, der mich hei - len kann. Mein Geist ist froh, die See - le lacht, weil mich die Gna - de se - lig macht. 
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Ist's Wahr heit, was die Schrift ver - spricht -, A - - O ja, den Gna - den - him - mel dein -.  

bringt uns den se - li - gen Ge - winn -, A - - O ja, aus Gna - den se - lig macht -.  

so oft dich dein Ge - wis - sen nagt -. A - - O ja, dir Gott aus Gna - den an -.  

Sag's, wo du was zu rüh - men hast -! A - - O ja, aus Gna - den hel - fen sollt -?  

was Gott in sei - nem Wort an - preist -, A - - O ja, ist Gna - den - lam - mes Blut -.  

doch den auch, der mich hei - len kann -. A - - O ja, die Gna - de se - lig macht. 
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